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Die Gemeindevertreter und die Bediensteten der Markt-

gemeinde thaya wünschen allen Bewohnern und Gästen 

einen schönen herbst!

Blutspendeaktion
Sonntag, 27.11.2022
9-12 und 13-16 Uhr
Gemeindezentrum Thaya

Ab 18 Jahren. Bitte bringen Sie einen gültigen amtli-
chen Lichtbildausweis zur Blutspende mit.



Sehr geehrte Bürgerinnen 

und Bürger unserer 

Marktgemeinde!

In letzter Zeit wird das Thema 
Blackout sehr oft diskutiert. Auf-
grund des Krieges in der Ukraine 
und anderen Umständen (Stillle-
gungen von AKW´s, etc...), ist ein 
möglicher Stromausfall durchaus 
möglich geworden. Daher ist es 
wichtig sich für einen derartigen 
Fall vorzubereiten. Seit geraumer 
Zeit bereiten sich einige Organi-
sationen in unserem Bezirk – al-
len voran die Feuerwehren - vor. 
In den letzten Wochen hatte auch 
eine Fernsehserie dieses Thema 
als Grundhandlung. Dabei war es 
in den Szenen fast immer finster. 
Oft laufen auch die Diskussionen 
über ein Blackout so als wäre es 
immer finster. Daher grundsätz-
lich dazu ein Wort: auch bei ei-
nem Blackout wird es am Tag hell 
sein. Es ist gut, wenn es Einsatz-
pläne für unterschiedliche Szena-
rien gibt. Diese sind auch bereits 
gut ausgearbeitet. Wichtig ist 
jedoch auch eine Aufrechterhal-
tung der Basisinfrastruktur. In 
unserem Hauptort der Gemein-
de, in Thaya, haben wir mit unse-
rem eigenen Leitungsnetz eine 
gute Voraussetzung dazu. Mit ei-
nem Notstromaggregat und den 
Stromerzeugern können das Amt, 
der Bauhof und das Heizwerk, 
die Volksschule, die Straßenbe-
leuchtung und die Kläranlage ver-
sorgt werden. Für die öffentliche 
Wasserversorgung gibt es laut 
Auskunft EVN Wasser eine Not-
stromversorgung für eine Woche. 
Jeder einzelne ist aber auch auf-
gefordert sich über seine Situa-

tion Gedanken zu machen. Zum 
Beispiel darüber: Wie kann ich 
meine Wohnräume warm halten?
In den Orten ohne öffentliche 
Wasserversorgung muss sich je-
der die Frage stellen wie die Was-
serversorgung aufrechterhalten 
werden kann. Für die Abwasse-
rentsorgung gibt es Notstromag-
gregate. 
Die Wasserversorgung ist natür-
lich vor allem für Landwirte wich-
tig, so wie auch die Notstromver-
sorgung für Milchviehalter und 
Betriebe der Grundversorgung.
Das sind für mich die wichtigsten 
Ansätze, die man als Einzelner 
oder in der Gemeinschaft lösen 
kann. 

In den letzten Monaten gibt es 
wieder Diskussionen und Vorbe-
reitungen zu einer Änderung des 
Flächenwidmungsplanes. Und so 
wie immer gibt es sofort Diskus-
sionen bei den Anrainern. Dazu 
auch ein Wort: die Marktgemein-
de Thaya hat zu jeder Zeit in den 
letzten Jahren die Vorgaben der 
Raumordnung eingehalten und 
sich immer vorab bei den zustän-
digen Sachverständigen über die 
Möglichkeiten informiert. Das ist 
nicht in jeder Gemeinde der Fall, 
wir möchten bei der Planung aber 
Sicherheit und deshalb gehen wir 
so vor. Grundsätzlich sollte sich 
jeder die Frage stellen, ob un-
sere Gemeinde ein Ort sein soll 
der sich so entwickelt, dass Nah-
versorger, Gasthäuser, Schulen, 
Kindergärten, etc…. aufrechter-
halten werden können. Wenn ja, 
dann wird es immer zu Bauland-
widmungen im unmittelbaren 
Bereich jedes einzelnen kommen, 
da die Vorgaben des Landes eine 
Zersiedlung verhindern. 
 

Euer Bürgermeister

 

    BR Ing. Eduard Köck
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"Leopoldi"- Landesfeiertag:

Wir ersuchen die Bevölkerung, am 15. November 2022 (Landesfeiertag) ihre Häuser 
zu beflaggen.

Herzlichen Dank!

Parteienverkehr: 
Am Dienstag, 15. November entfallen die Amtsstunden im Gemeindeamt.

Jubiläen 2023:
Wir möchten Sie daran erinnern, dass wir in den Marktnachrichten immer halbjährlich 
die Jubilare, die ihren Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde haben, veröffentlichen. 
Seit 1982 gibt es das NÖ Ehrungsgesetz, welches dies grundsätzlich erlaubt.

Wenn Sie im Jahr 2023 einen runden Geburtstag oder ein besonderes Hochzeitsjubilä-
um feiern und mit einer Veröffentlichung in den Marktnachrichen nicht einverstanden 
sind, so bitten wir Sie, dies im Gemeindeamt unter der Telefonnummer 02842/52663-
12 oder per Mail an p.christian-weber@thaya.gv.at rechtzeitig bekannt zu geben.

An alle Hundebesitzer:
Da es leider wieder vermehrt zu Beschwerden gekommen ist, möchten wir alle Hun-
debesitzer der Marktgemeinde Thaya darauf hinweisen, die Exkremente ihres Hun-
des fachgerecht zu entsorgen. Der Hundehalter ist verpflichtet,  den Hundekot auf 
allen Straßen sowie auch auf Feldwegen oder am Straßenrand zu entsorgen.

Nutzen Sie dazu auch unsere "Sackerl fürs Gackerl-Spender".

Holz zu verschenken:
Die Böschungen entlang des Radweges sind teilweise im Besitz des Zukunftsraumes 
Thayaland. Da hier der Bewuchs zum Teil überhandnimmt und die Arbeiten nicht 
rasch genug durchgeführt werden können, bieten wir Privatpersonen die Möglichkeit 
sich hier Holz abzuholen.
Bitte nehmen Sie zuerst Kontakt mit Bürgermeister Köck auf, dieser zeigt ihnen die in 
Frage kommenden Stellen. Danach können Sie für den Privatgebrauch die größeren 
Bäume kostenlos herausschneiden.
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Seniorenausflug:
Durch das Thayatal fuhren die Senioren 
in die südmährische Stadt Znaim. Zurück 
ging es wieder nach Frain zu einer Schiff-
fahrt am Stausee und zu einer Führung 
durch das Schloss.

Spendenübergabe:
Bei der Beerdigung von Frau Russ Herta wurde von Kranz- und Blumenspenden Ab-
stand genommen und stattdessen um eine Spende für die Kapelle Oberedlitz gebe-
ten. Frau Russ war 20 Jahre im Pfarrgemeinderat tätig und bemühte sich stets um die 
Ortskapelle Oberedlitz, daher war diese Spende für die Familie ein großes Anliegen. 
Nun erfolgte die Spendenübergabe in der Höhe von EUR 1049,--. BGM Ing. Eduard 
Köck und Orstvorsteherin Sonja Kloiber bedankten sich herzlichst für die Spende. 

Aktion Schutzengel:
Die Aktion Schutzengel des Sicherheits-
forums NÖ fand heuer bereits zum 23. 
Mal statt. .
Ziel der Aktion ist es, mit Plakaten und 
Werbeschaltungen für jedes Kind die 
Aufmerksamkeit im Straßenverkehr zu 
erhöhen.
BGM Ing. Köck besuchte zum Schulbe-
ginn die Volksschule und brachte den 
Kindern die Sicherheit im Straßenverkehr 
näher.

Faire Bananenver-
teilaktion:
Die Marktgemeinde Thaya ist seit 2 Jah-
ren eine FAIRTRADE-Gemeinde und 
leistet somit einen wesentlichen Beitrag 
zum fairen Handel. Bei der diesjährigen 
Bananenverteil-Aktion wurden FAIR-
TRADE-Bananen an die Kinder des Kin-
dergartens, der Volksschule und im Kü-
kennest Thaya verteilt um auf den fairen 
Handel aufmerksam zu machen.
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100 Jahre Kriegerdenkmal Jarolden: 

Bei der Kriegerdenkmalfeier am 11. September 2022 konnte
Kdt. Günther Dangl zahlreiche Ehrengäste begrüßen.
Provisor Mag. Skrianz zelebrierte die Heilige Messe und im Anschluss daran 
wurde zum Mittagstisch eingeladen.

Bericht von Ehrenkommandant Josef Wagner über das Kriegerdenkmal und Kranzniederlegungen: 

Errichtet wurde das Kriegerdenkmal von der Burschenschaft und der Gemeinde Jarolden. Geweiht wurde es am Sonntag dem 6. 
August 1922 von Pfarrer Franz Dexinger und Kaplan Ignaz Koller aus Thaya sowie des Pfarrers aus Puch Michael Wimmer. Auf 
der Steinplatte lesen wir: „Zu Ehren unserer gefallenen Helden“. Darunter Fotos, Namen und Daten der gefallenen Soldaten. Nach 
dem Zweiten Weltkrieg sind unter Bürgermeister Alois Fröhlich die Namen und Daten der in einem sinnlosen Krieg Gefallenen und 
vermissten Soldaten verzeichnet worden. Renoviert  wurde das Kriegerdenkmal Ende der 90er Jahre. 
 
Kranzniederlegungen ab dem Jahre 1981 

• 24.05.81 Feuerwehrhausweihe und Kranzniederlegung die Kanonikus Fröhlich aus Rappottenstein, Konsistorialrat 
Schweitzer und BGM Leopold Heinz vornahmen. Kanonikus Fröhlich war ein gebürtiger Jaroldner, er war sehr erfreut über die 
Einladung und Kontaktaufnahme durch die Feuerwehr Jarolden.
•	 31.05.87	Spritzenweihe und Kranzniederlegung von Konsistorialrat Florian Schweitzer und Kanonikus Alois Fröhlich so-
wie BGM Leopold Hainz.
•	 15.07.90	Abschnittsfeuerwehrtag mit Segnung der Atemschutzgeräte mit Feldmesse und Kranzniederlegung mit Konsis-
torialrat Schweitzer und Kanonikus Alois Fröhlich und BGM Mag. Werner Neuwirth.
•	 15.10.95 Gedenkfeier mit Heldenehrung und Kranzniederlegung mit Kanonikus Alois Fröhlich. Kanonikus Alois Fröhlich 
bedankt sich für die Einladungen zu den Festen mit Spenden für das Kriegerdenkmal. Er wünscht sich im Falle seines Todes die 
Teilnahme der FF Jarolden an seinem Begräbnis. Er verstarb am 1. Juni 1998 im 79. Lebensjahr.
•	 05.07.03 Feier 100 Jahre FF Jarolden mit Kranzniederlegung mit Pfarrer Mag. Ausher und BGM Johann Kößner
•	 29.08.10		FF Autosegnung und Kranzniederlegung mit Pfarrer Mag. Wolfgang Ausher und BGM BR Ing. Eduard Köck.
•	 11.09.22 Gedenkfeier 100 Jahre Kriegerdenkmal Jarolden mit Hl. Messe und Kranzniederlegung mit Provisor Mag. Tho-
mas Skrianz und Bürgermeister BR Ing. Eduard Köck.

Zum	Abschluss	möchte	ich	mich	bei	ALLEN	recht	herzlich	bedanken	die	sich	für	den	Erhalt	und	Pflege	des	Krieger-
denkmals	einsetzen,	auch	für	die	Pflege	und	Renovierung	der	Kreuze.	Danke	auch	für	den	Erhalt	der	Geschichte	

über die Feuerwehr und den Ort Jarolden.

Thaya ist Jugend-Partnergemeinde:
Jede zweite Gemeinde in Niederösterreich ist höchst engagiert und 
interessiert an umfassender Jugendbeteiligung. 287 Gemeinden stehen ab 
sofort im Zeichen aktiver Jugend-Partnerschaft. 
Landesrätin Teschl Hofmeister: "Absoluter Rekord an NÖ Jugend-Partner-
gemeinden 2022-2024!"
Die Zertifizierung als "NÖ Jugend-Partnergemeinde" ist für die Gemeinde 
Thaya ein besonderes Qualitätszeichen, das Jugendarbeit mit hoher Qualität
und umfangreichem Angebot aufzeigt und ist von 2022 bis 2024 gültig und 
wurde im Rahmen einer Festveranstaltung am 14. Oktober 2022 in der 
Messe Tulln vergeben. 

Jugendgemeinderat Philipp Litschauer und Gemeinderätin Ingrid Draschtak nahmen die Urkunde und die Plakette für die Ju-
gend-Partner Zertifizierung entgegen. 
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Weitere Informationen unter www.energie-noe.at  

 

 
Thaya erhält Auszeichnung!
 
Niederösterreich hat als erste Region 
Europas die Klimaziele des Landes auf die 
Gemeindeebene heruntergebrochen. Bis 
2030 soll die Abhängigkeit von fossilen 
Brennstoffen massiv reduziert werden: So 
soll etwa der Bestand an Öl-Heizungen am 
gesamten Gemeindegebiet um 70 % 
reduziert werden. Besonders viele Öl- und 
Gasheizungen wurden 2021 in Thaya auf 
erneuerbare Heizungen umgestellt. 

 
Dafür wurde unsere Gemeinde von LH-Stv. 
Stephan Pernkopf als Pioniergemeinde 
ausgezeichnet. Wenn Sie noch mit Öl oder 
Gas heizen, lade ich Sie ein, nutzen Sie die 
attraktiven Förderungen von Bund und Land 
beim Umstieg und stellen Sie jetzt um, dem 
Geldbörsel und dem Klima zuliebe! 
 
Mit besten Grüßen, Ihr 
BR Bgm. Eduard Köck 
 

 

 
 

Raus aus Gas & Öl – Rein in die Zukunft 
 

 
Fossile Energieträger wie Erdöl und Erdgas 
sind begrenzte Ressourcen, die bei der 
Verbrennung erhebliche CO2-Emissionen 
verursachen. Neben den Treibhausgasen 
verursachen auch die Förderung von Öl und 
Gas massive Umweltprobleme. Derzeit 
belegen Gas- und Ölheizungen in 
Niederösterreich Platz 1 und 5: 

• Erdgas (28 %) 
• Holz & biogene Brennstoffe (22 %) 
• Fernwärme (18 %)  
• Wärmepumpen & Solaranlagen (14 %) 
• und Öl (12 %) 

 
Ölheizungsverbot im Neubau  
Seit 1.1.2019 gilt für alle Gebäude in 
Niederösterreich, die nach dem 31.12.2018 
bewilligt werden ein Aus für Heizungen, die 
mit Heizöl, Kohle und Koks betrieben werden. 
 
Top-Förderung für Ihre Umstellung 
Wollen auch Sie raus aus dem Öl und Gas? 
Dann lassen Sie sich die großzügigen 
Förderungen von Bund und Land nicht 
entgehen. Für die Umstellung auf erneuerbare 
Alternativen erwarten Sie, beim Tausch der 

• Ölheizung: bis zu 10.500 € 
• Gasheizung: bis zu 12.500 € 

 

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und eNu-
Geschäftsführer Herbert Greisberger gratulieren 
gfGR Gottfried Fasching und Vizebgm. EB Franz 
Strohmer zur Auszeichnung als Pioniergemeinde 
im Klimaziel Öl & Gas! 
 
Details dazu und Tipps für die Umstellung 
finden Sie bei der Energieberatung NÖ unter 
www.energie-noe.at/raus-aus-dem-oel 

100 % für Einkommensschwache 
Für den Umstieg auf ein klimafreundliches 
Heizsystem bekommen einkommens-
schwache Haushalte ab sofort bis zu 100 % 
gefördert. Infos dazu finden Sie unter 
www.energie-noe.at/sauber-heizen-fuer-all

 

>>> Unsere Gemeinde ist Klimaschutz-Pionier! 

6 Marktnachrichten



Trinkwasseruntersuchung

Die EVN Wasser GmbH er-
sucht um Veröffentlichung der 
Ergebnisse der Trinkwasser-
untersuchung. Die angegebe-
nen Untersuchungsergebnisse 
wurden bei den für die Liefe-
rung an die Abgabestellen zu-
ständigen Hochbehältern oder 

Brunnenanlagen ermittelt.

Die Ergebnisse der erweiter-
ten chemischen Untersuchung 
zeigten keine Belastungen der 
untersuchten abgegebenen 
Wässer auf. 

Der vollständige Untersu-
chungsbefund  liegt  bei  EVN  
Wasser  auf und kann auf 
Wunsch angefordert werden.

Abgabestelle Datum der Un-
tersuchung

PH-Wert Gesamthärte 
(°dH)

Carbonathärte 
(°dH)

Nitrat mg/l Pestizide
μg/l

Thaya 06.07.2022 7,70 13,8 11,3 8,0 <0,1

Großgerharts 06.07.2022 7,70 13,8 11,3 8,0 <0,1

zulässige Höchstkonzentration - - - 50    0,1

Untersuchende Stelle: Eurofins Umwelt Österreich GmbH § Co. KG

NÖ Heizkostenzuschuss 2022/2023:
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2022/23 
in der Höhe von € 150,00 zu gewähren.
Zusätzlich wird aufgrund der aktuellen Teuerungswelle im Energiebereich (insbesondere 
Heizkosten) für das Jahr 2022/2023 eine NÖ Sonderförderung zum Heizkostenzuschuss 
2022/2023 in Höhe von € 150,00 gewährt werden.

Anträge können ab sofort bis spätestens 31. März 2023 samt den erforderlichen Nachweisen (Vorlage  des  aktuellen Pensions- 
bzw. Einkommensbescheids oder eines aktuellen Kontoauszuges) bei  der Gemeinde gestellt werden. Als anrechenbares Einkom-
men gelten alle Einkünfte (auch Alimente und Waisenpensionen) aller mit der antragstellenden Person im gemeinsamen Haushalt 
lebenden Personen.

Einkommenshöchstgrenze (brutto) 

für 2022

Euro Einkommenshöchstgrenze bei Be-

ziehern von Leistungen nach dem 

Arbeitslosengesetz oder von Kinder-

betreuungsgeld etc. (brutto)

Euro

Alleinstehend 1.030,49 Alleinstehend 1.202,24

Ehepaar/Lebensgefährte 1.625,71 Ehepaar, Lebensgefährte 1.896,66

Hinzurechnungsbeitrag für jedes 

Kind 

159,00 Hinzurechnungsbeitrag für jedes 

Kind 

185,49 

blau-gelber Strompreisrabatt
Vor dem Hintergrund der aktuellen Veränderungen des Energiemarktes, namentlich der massiven 
Erhöhungen der Strom- und Gaspreise, hat das Land NÖ in der Landtagssitzung vom 25. Juli 2022 das
NÖ Strompreis https://www.noe.gv.at/ rabattgesetz (NÖ SPRG) beschlossen. Auf Basis dieses Gesetzes 
soll den NÖ Haushalten in Abhängigkeit von der Haushaltsgröße ein entsprechender Entlastungsbetrag
als Teuerungsausgleich zu den gestiegenen Lebenserhaltungs- und Energiekosten gewährt werden.

Der blau-gelbe Strompreisrabatt wird auf fällige Stromrechnungen gutgeschrieben. Der Rabatt ist abhängig von der Anzahl der 
hauptwohnsitzgemeldeten Personen im Haushalt. 

Sollten Sie Hilfe bei der Antragstellung benötigen, dann wenden Sie sich an das Gemeindeamt.  Bitte bringen Sie folgende Unterla-
gen mit: Einen amtlichen Lichtbildausweis, Stromjahresabrechnung.
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Eltern: Johanna und Stefan SIMON, Thaya

Marie

Wir freuen uns 
über die Geburt 
von ....

Wir gratulieren...

Diamantene 
Hochzeit

Ehepaar: Edith und Bernhard Bierwolf, Thaya

Goldene 
Hochzeit

Ehepaar: Ernestine und Franz Loydolt, Oberedlitz

Eiserne 
Hochzeit

Maria Immervoll, Niederedlitz

60. Geburtstag
Josef Zimmermann, Thaya

80. Geburtstag

Johanna
Eltern: Adina Wagner und Andreas Dangl, Jarolden
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Unsere Jubilare 
von Juli bis Dezember 2022

60.
Geburtstag

SPITZER Monika, Eggmanns
IMMERVOLL Maria, Niederedlitz
MÜLLER Herta, Ranzles
HANDL Rosa, Großgerharts
KORANDA Pavel, Thaya
JANU Josef, Thaya
FRÖHLICH Erich, Oberedlitz
DEIMEL Werner, Jarolden

70.
Geburtstag

LEHR Wolfgang, Oberedlitz
SAUER Erich, Thaya
KRANNER Rosemarie, Thaya
Dr. BARA Wolfgang, Thaya

75.
Geburtstag

REITERER Luise, Jarolden
Dr. ALIABADI Rahmatollah, Schirnes
PABISCH Josef, Thaya
WIDAUER Helmut, Schirnes

80.
Geburtstag

ZIMMERMANN Josef, Thaya
ZIMMERL Maria, Niederedlitz
SCHADAUER Georg, Thaya
WENDL Gertrude, Niederedlitz
LUKAS Franz. Schirnes

MÜLLNER Lydia, Peigarten
MÜLLER Gertraud, Thaya
PLACH Helmut, Thaya
SPONER Maria, Niederedlitz

HAUER Johann, Schirnes

Goldene
Hochzeit

PANY Maria und Josef, Oberedlitz
POLZER Monika und Franz, Thaya
BRUCKNER Hildegard und Josef, Jarolden
BIERWOLF Edith und Bernhard, Thaya
DALLINGER Inge und Herbert, Jarolden

LOYDOLT Ernestine und Franz, Oberedlitz

Eiserne
Hochzeit

85.
Geburtstag

90.
Geburtstag
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Gemeindlicher Winterdienst und Räum- und Streu-
pflicht auf Gehwegen

Unsere Vorbereitungen: nach dem Winter ist vor dem Winter

Wir sind bereit, lange bevor der Schnee kommt!

Unsere Vorbereitungen für den nächsten Winter laufen eigentlich das ganze Jahr über. Schon am Ende der 
abgelaufenen Wintersaison, also im April, säubern und warten wir alle Maschinen und Geräte, die im Winter 
im Einsatz waren, damit sie für die nächste Saison bereit sind.

Lange bevor es dann wieder kalt wird prüft unser Winterdienst dann schon wieder alle Geräte und Maschi-
nen auf Herz und Nieren, damit in der kalten Jahreszeit alles bereit ist.

Für uns ist fünf Monate lang Winter – spätestens von 1. November bis 31. März – ist unser Winterdienst aktiv!

Der zuständige Bauhofmitarbeiter beurteilt im Bedarfsfalle gegen 3 Uhr Früh die aktuellen Wetter- und 
Straßenverhältnisse an vorab definierten kritischen Einsatzpunkten. 

Die Straßen werden in einer festgelegten Reihenfolge, die sich nach Verkehrsbedeutung, der Lage und auch 
dem Gefahrenpotential einer Straße orientiert, zuerst geräumt und danach gestreut. Vorrangig bei den Ge-
meindestraßen sind die Straßen, auf denen mit stärkerem Verkehrsaufkommen zu rechnen ist. Die Kindergar-
tenzufahrt sowie die Strecken mit Schulbusbetrieb und Steigungen und Gefälle werden vordringlich bedient.

Gemeindestraßen, die sehr geringe Verkehrszahlen aufweisen, werden später geräumt, dazu gehören auch 
Wohngebiete und Nebenstraßen. Bei öffentlichen Feld- und Waldwegen besteht grundsätzlich keine ge-
meindliche Räum- und Streupflicht. Ebenso ist es nicht möglich alle Stichstraßen zu räumen.

Wir bitten um Verständnis, dass nicht alle Straßen zur gleichen Zeit geräumt sein können.

Leider lässt es sich bei den Räumarbeiten nicht vermeiden, dass je nach Schneefallmenge auch Schnee vor 
Privateinfahrten oder Gehsteigen liegen bleibt, da die Menge, die der jeweilige Pflug bewegen kann, nur be-
grenzt ist und überflüssiger Schnee dadurch seitlich liegen bleibt. Auch dafür bitten wir um Verständnis.

Wer muss was räumen und streuen?

Im Ortsgebiet gelegene und dem öffentlichen Verkehr dienende Gehsteige und Gehwege müssen von 
Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut werden (§ 93 StVO). Diese 
Verpflichtung trifft die Grundeigentümer jener Grundstücke, die an den Gehsteig bzw. Gehweg angrenzen, 
sofern dieser nicht mehr als 3 Meter von der Grundstücksgrenze entfernt ist.

Darüber hinaus müssen Schneewechten und Eiszapfen entfernt werden. Wenn nötig, sind die gefährdeten 
Straßenstellen abzuschranken oder sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen. Das Aufstellen von Warn-
hinweisen (z.B. "Achtung Rutschgefahr“) oder Latten sind immer nur Sofortmaßnahmen und entbindet den 
Eigentümer nicht von einer ordnungsgemäßen Reinigung.
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Wo und wann ist zu räumen und zu streuen?

Zu räumen bzw zu streuen ist entlang der gesamten Grundstücksgrenze, und zwar in der Zeit von 06.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr. Gehsteige und Gehwege sind in ihrer gesamten Breite zu räumen. Ist ein Gehsteig oder Geh-
weg nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 Meter zu räumen und zu betreuen. Die Si-
cherungsmaßnahmen sind, falls die Witterung dies erfordert, bis 22.00 Uhr zu wiederholen. Das Räumgut ist 
neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Das bedeutet, dass 
kein Schnee von Privatflächen auf die Straße gebracht werden darf, weil dadurch die öffentliche Verkehrsflä-
che verringert und der Straßenverkehr erschwert wird. Der Schnee von Einfahrten und Privatwegen muss 
auf Privatgrund gelagert werden.“

Wussten Sie...?

... dass die Marktgemeinde Thaya nur zwei Bauhofmitarbeiter beschäftigt, die für den gesamten Winterdienst
    in der Gemeinde zuständig sind?
... dass für die Räumung und Streuung der Landesstraßen nicht die Marktgemeinde Thaya zuständig ist?
... dass für die händische Räumung der Gehsteige 5 Stunden gebraucht wird?
... dass alleine die Schneeräumung mit beiden Traktoren 7 bis 8 Stunden benötigt?
... dass zuerst die Schneeräumung durchgeführt werden muss, danach kann erst gestreut werden?
... dass rund 340 Kilometer Gemeindestraßen betreut werden?

Allen	Bürgern,	die	ihrer	Sorgfaltspflicht	nachkommen,	sei	an	dieser	Stelle	bereits	im	
Voraus herzlich gedankt.

            Die Amtsleiterin
            Silke-Maria Hauer
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Gästebetten gesucht! 

Die Urlaubsformen Urlaub am Bauernhof und 
Privatzimmervermietung liegen im Trend. Durch 
die gezielten Marketingmaßnahmen der 
touristischen Organisationen, als auch durch den 
Ausbau der Rad- und Wanderwege, sowie 
kultureller und kulinarischer Erlebnisse steigt das 
Interesse an Urlaub in Niederösterreich. Und das 
völlig zurecht – eine Vielfalt an Naturlandschaften wie Auen an der Donau, sanft-hügelige 
Weinberge als auch Flüsse, Schluchten und Berge hat unser größtes Bundesland zu bieten. 
Regionale Köstlichkeiten und der ursprüngliche Genuss locken so manche Genießer in 
Niederösterreichs Gaststuben. 

Die kleinen, aber feinen Unterkunftsformen stehen bei einem Aufenthalt in Niederösterreich 
besonders hoch im Kurs. Der authentische Kontakt zu den Gastgebern und das Miterleben des 
Lebens am Land sind hier ausschlaggebende Buchungsfaktoren. Haben auch Sie ein leeres Zimmer 
oder Stockwerk? Oder spielen Sie vielleicht sogar mit dem Gedanken, einen Zubau mit Zimmern 
oder Ferienwohnungen zu errichten? Möchten auch Sie Gästen ein „Zuhause auf Zeit“ bieten? 

Dann informieren Sie sich im Rahmen einer 
kostenlosen und individuellen Beratung. Hier 
erhalten Sie Informationen über 
Qualitätsanforderungen, Vermarktungs- und 
Fördermöglichkeiten und können Ihre Fragen rund 
um die touristische Vermietung stellen.  

 

 

Ihre Ansprechpartnerin – Gästering Waldviertel: 
 
Elisabeth Schmid 
Destination Waldviertel GmbH 
3910 Zwettl, Sparkassenplatz 1/2/2 
Büroadresse: 3950 Gmünd, Weitraer Str. 44 
(M) +43 676 6000677 
(E) waldviertel@gaestering.at   
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Vortrag 
 
 

Mentale Gesundheit & Mentaltraining  
 

Mittwoch 9. November 2022, 18:30 Uhr, Gemeindezentrum Thaya  
 
 
Was erwartet euch? In dem Vortrag geht es um unsere mentale 
Gesundheit, warum sie so wichtig ist, was sie für eine Rolle im Alltag 
spielt und warum unsere mentale Gesundheit absolut kein Tabu-Thema 
sein sollte! Außerdem bringe ich euch „Mentaltraining“ etwas näher 
und zeige, wie es für euch von Nutzen sein kann!  
 
Wusstest du, dass… 
 
…wir täglich zwischen 60.000 und 80.000 verschiedene Gedanken 
denken und davon 85% negativ sind? Unsere Gedanken bzw. die 
Gedankenkraft wird meistens völlig unterschätzt, doch diese haben eine 
enorme Macht über unsere Gefühle, unser Befinden, unser Handeln und 
somit auf unser ganzes Leben!  
 
Mentaltraining wirkt sich nicht nur positiv auf unsere Gedanken aus, 
sondern auch auf unsere körperliche und seelische Ebene.  
Mentaltraining umfasst ein sehr breites Spektrum an den verschiedensten 
Techniken, wobei die Belastbarkeit, kognitive Fähigkeiten (z.B. 
Vorstellungskraft, Lernen, Kreativität etc.), sowie emotionale und soziale 
Kompetenzen verbessert werden. Die mentale Stärke wird gefördert, um 
leichter mit Herausforderungen und unerwarteten Situationen umgehen zu 
können.  
 
Um eine Voranmeldung im Gemeindeamt Thaya wird gebeten:  
Email:   p.christian-weber@thaya.gv.at 
Telefonnr.:  02842 52 663 12 
 
 

„Wenn die Menschen wüssten, wie sehr die Gedanken ihre Gesundheit beeinflussen, würden sie 
entweder weniger oder anders denken.“ - Andreas Tenzer  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beatrice Koller 
 

Dipl. Mentaltrainerin & Heilmasseurin  
Semper in via  

Gartenzeile 16/2/1 
3842 Thaya  

Einladung zur Ausstellung 

winter-wunderland 

Balzo 


02.12.2022-06.01.2023


Hauptstraße 14, 3842 Thaya


Eröffnung: 02.12.22 ab 17:30 Uhr 

 ADVENTKONZERT 
 
   in der Pfarrkirche Thaya 

am 4. Dezember 2022  
um 14:30 Uhr 
 

 
Einladung 

zum 

vor der Kirche 
am 

6.Dezember 2022  
 im Anschluss an die Nikolausmesse 

Für Speis und Trank sorgt der 

 

 

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste! 
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AES – Wie lernen Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen AES-Erhebung teil, in Österreich startet AES 
im Oktober 2022. AES steht für Adult Education Survey und wird vom Statistischen Amt der 
Europäischen Union (EUROSTAT) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik 
Austria verantwortlich.  

Worum geht es beim AES? 
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kenntnisse und Fähigkeiten. Uns interessiert: 
Haben die Menschen Österreich im letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das kann beruflich 
oder privat gewesen sein. Dabei ist es egal, ob das über eine App am Handy, in einem Kurs 
vor Ort oder online, mit einem Online-Video oder im Freundeskreis war. Die AES-Erhebung 
erfasst diese Bildungsaktivitäten und liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und 
Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten 
notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Nur von Statistik 
Austria eingeladene Personen können an der Befragung teilnehmen. 

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Befragten 10 Euro. Sie 
können zwischen einem Einkaufsgutschein oder der Weiterleitung einer Spende an ein 
österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/aes 
aes@statistik.gv.at 
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www.wav-wohnen.at     
Tel. 02846/7015 | wav@waldviertel-wohnen.at

Gem. Bau- und Siedlungsgen. ,,Waldviertel“

         Gemeinnützige Bau- und www.wav-wohnen.at     
Siedlungsgenossenschaft ,,Waldviertel“                    Tel. 02846/7015 | wav@wav-wohnen.at

Reihenhäuser in BAU in Thaya

Pfarrhofweg 11-18, 3842 Thaya

2. Bauetappe - 8 Reihenhäuser

110 m² Wohnnutzfläche

Vergabe in Miete mit Kaufoption

2-geschoßige Ausführung

4 Zimmer (Erd- und Obergeschoß)

große Terrasse 

eigener Garten

Außenabstellraum

zwei Stellplätze im Carport

Förderung vom Land NÖ

Heizung mittels Fernwärme

kontrollierte Wohnraumlüftung

Niedrigenergiebauweise 

    - HWB
RK

 = 21 - 23 kWH/m²a

EIGENMITTEL AB € 4.990,-

Wohlfühl-Zuhause

 unter 02846/7015 

sichern!

Da sindwir daheim!

Visualisierung:  Architekt Litschauer ZT GmbH
Symbolbild inkl. Sonderausstattungen
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Tag Datum Uhrzeit Ereignis Ort
Do 03.11. 06:00 Bioabfall Gemeindegebiet

Do 03.11. 08:00 Mutter-Eltern-Beratung Gemeindezentrum

Mi 09.11. 06:00 Restmüll Gemeindegebiet

Mi 09.11. 19:00 Vortrag "Mentale Gesundheit" Gemeindezentrum

Mi 16.11. 06:00 Bioabfall Gemeindegebiet

Sa 26.11. Glühweinstand Kirchenplatz

So 27.11. 09:00 Blutspenden Gemeindezentrum

Mi 30.11. 06:00 Bioabfall Gemeindegebiet

Do 01.12. 08:00 Mutter-Eltern-Beratung Gemeindezentrum

Fr 02.12. 06:00 Gelber Sack Gemeindegebiet

So 04.12 14:30 Adventkonzert mit Glühweinstand Pfarrkirche + Kirchenplatz

Di 06.12. 17:00 Glühweinstand (im Anschluss der Nikolofeier) Kirchenplatz

Mi 07.12. 06:00 Restmüll Gemeindegebiet

Sa 10.12. 15:00 Glühweinstand FF-Haus

Mi 14.12. 06:00 Bioabfall Gemeindegebiet

Fr 16.12. 17:00 Wintersonnwendfeier Haus 14

Sa/So 16.+17.12. 13:00 Weihnachtsmarkt Gemeindezentrum

Fr 23.12. 06:00 Altpapier Gemeindegebiet

Fr 23.12. 16:00 Theater Nussknacker Gemeindezentrum

Sa 24.12. 09:00 Weihnachtskindergarten Kindergarten

Do 29.12. 06:00 Bioabfall Gemeindegebiet

Terminkalender November/Dezember 2022

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertags-
dienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 
8:00 und 14:00 Uhr.
Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr.
 
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte te-
lefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in le-
bensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 
und in der Nacht von 19:00 bis 07:00 Uhr an den 
NÖ Ärztedienst 141. 

Datum Arzt Telefonnr.
01.11. Dr. Ute Waldmann 02842/53360

05.11. Dr. Angelika Frank 02842/54220

06.11. Dr. Markus Brunner 02842/53418

12.11. Dr.	Wolfgang	Höpfl 02842/52212

13.11. Dr. Andrea Eisen 02842/24179

19.11. Dr. Rudolf Neugebauer 02843/2224

20.11. Dr. Markus Brunner 02842/53418

26.11. Dr. Andrea Eisen 02842/24179

27.11. Dr. Norbert Thurner 02864/2420

03. + 04.12. Dr. Andrea Eisen 02842/24179

08. + 10.12. Dr. Angelika Frank 02842/54220

11.12. Dr. Markus Brunner 02842/53418

17.12. Dr. Rudolf Neugebauer 02843/2224

18.12. Dr. Norbert Thurner 02864/2420

24.12. Dr.	Wolfgang	Höpfl 02842/52212

25. + 26.12. Dr.	Wolfgang	Höpfl 02842/52212

31.12. Dr. Ute Waldmann 02842/53360

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Ärztenotdienst 141

Euro-Notruf 112

Notarzthubschrauber 144

Vergiftungszentrale 01/406 43 43-0

notrUfnUMMern


